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Zürich, 26. September 2026 

Das weltweit erste immersive Dual Play aus dem Swiss Casino Zürich 

Swiss Casinos erweitert sein Live-Casino-Angebot und verbindet das Swiss Casino Zürich noch 
stärker mit swisscasinos.ch. Das neue Dual Play überträgt das Spielgeschehen direkt aus dem 
Swiss Casino in Zürich ins Online Casino. Sechs unterschiedliche Kameraperspektiven und 
wechselnde Ansichten schaffen ein einmaliges immersives Live-Erlebnis und bringen die Atmo-
sphäre des Swiss Casino Zürich direkt auf den Bildschirm. 

Mit dem neuen Dual Play verbindet Swiss Casinos seine vier landbasierten Casinos einen Schritt 
weiter mit dem Online Casino swisscasinos.ch. Spielerinnen und Spieler können neu online an ei-
nem Tisch teilnehmen, der sich direkt im Swiss Casino Zürich befindet. Damit wird das Ambiente 
des Zürcher Casinos erstmals Teil des digitalen Spielerlebnisses. 

Eine Besonderheit sind die sechs unterschiedlichen Kameraperspektiven. Während des Spiels 
wechseln die Ansichten und zeigen sowohl den Dealer bzw. die Dealerin hautnah als auch das Ge-
schehen in der Totalen. Dadurch bleibt die reale Casino-Umgebung sichtbar und wird bewusst in 
das Online-Erlebnis integriert. 

Ergänzt werden die Live-Bilder durch digitale Informationen wie Hot und Cold Numbers, die direkt 
auf dem Bildschirm angezeigt werden. Eine hohe Bildqualität und eine innovative Übertragungs-
technologie sorgen dafür, dass das Geschehen aus dem Swiss Casino Zürich unmittelbar und 
hochwertig auf swisscasinos.ch übertragen wird. 

Ein Casino – zwei Welten 
Mit Dual Play verfolgt Swiss Casinos seine Omnichannel-Strategie konsequent weiter. Das landba-
sierte und das digitale Casino werden nicht als getrennte Angebote verstanden, sondern zuneh-
mend zu einem gemeinsamen Spielerlebnis verbunden. 

«Mit dem neuen Dual Play Roulette geben wir unseren Online Spielerinnen und Spieler erstmals 
das Gefühl, wirklich mitten im Swiss Casino Zürich dabei zu sein. Sie erleben die Atmosphäre unse-
res Casinos und das Geschehen vor Ort live mit. Damit schaffen wir das immersivste Dual Play Er-
lebnis weltweit und zeigen, wie wir bei Swiss Casinos das Online- und das landbasierte Casino im-
mer stärker miteinander verbinden», sagt Marcel Tobler, CEO der Swiss Casinos Gruppe. 



2 

 

Erweiterte Zusammenarbeit mit Playtech 
Für die technische Umsetzung erweitert Swiss Casinos die Zusammenarbeit mit Playtech. 
Die Kombination aus Live-Casino-Technologie und realer Casino-Umgebung ermöglicht 
ein Spielerlebnis, bei dem digitale Funktionalitäten und das physische Casino nahtlos zu-
sammenspielen. 

Das neue Angebot unterstreicht gleichzeitig den Anspruch von Swiss Casinos, Innovation 
gezielt für ein durchgängiges Kundenerlebnis einzusetzen. Die vier landbasierten Casinos 
und swisscasinos.ch sollen für die Gäste immer stärker als eine gemeinsame Swiss-Casi-
nos-Welt erlebbar werden. 

Erste Kugel durch CEO Marcel Tobler 
Das neue Dual Play wurde am 25. September 2026 offiziell um 18:00 eröffnet. Marcel 
Tobler, CEO der Swiss Casinos Gruppe, warf persönlich die erste Kugel in den Roulette-
kessel. Damit eröffnete er das neue Live-Casino-Erlebnis, das das Swiss Casino Zürich di-
rekt mit swisscasinos.ch verbindet. 
Die erste Kugel markiert zugleich einen weiteren Meilenstein in der Omnichannel-Strategie 
von Swiss Casinos: real gespielt in Zürich, digital und hautnah auf swisscasinos.ch erleb-
bar. 
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Swiss Casinos ist die grösste Casinogruppe der Schweiz und zu 100% in schweizerischem Besitz. Zur Gruppe 
gehören die landbasierten Casinos in Pfäffikon, St. Gallen, Zürich und Winterthur, das Online Casino 
swisscasinos.ch, das Restaurant GEORGE Bar & Grill in Zürich sowie die LOK – Bar & Lounge in Winterthur.  

Die Casinos von Swiss Casinos erzielten 2025 einen Gesamtumsatz von 207,1 Millionen Franken. Hauptträger 
war das Kerngeschäft Casinospiel mit einem Bruttospielertrag von 192,4 Millionen Franken. Davon flossen 
91,1 Millionen Franken über die Spielbankenabgabe an die AHV und Kantone. 

 


